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Überraschender Antrag Glückliche Geburt Friedliche Trennung
Statt im Abschiedsschmerz wähnt sich Mo-
deratorin Monika Fasnacht, 52, nun im 
Verlobungsglück. Denn nach ihrer letzten 
«Samschtig-Jass»-Sendung machte Freund 
Reto May, 47, ihr einen Heiratsantrag. Fas-
nacht sagte sofort Ja. Seit drei Jahren ist  
sie mit dem Polizisten glücklich liiert.

Triathletin Nicola Spirig, 35, ist zum zweiten 
Mal Mutter geworden. «Sonnenschein» Malea 
Lexi, die am 20. Mai im Spital Bülach ZH  
auf die Welt kam, macht das Mami richtig  
stolz: «Sie ist rundum gesund, lebhaft und aller-
liebst.» Spirig und ihr Mann Reto Hug, 42, ha-
ben bereits einen Buben: Yannis, 4.

Musical-Darstellerin Eveline Suter, 37, und 
ihr Mann, Küchenchef Marcel Schilliger, 31, 
gehen nach dreieinhalb Jahren Ehe ge-
trennte Wege. «Es sind bei beiden viele Trä- 
nen geflossen, denn wer glaubt nicht an die 
Liebe, die ewig währt? Zum Glück ist kein 
böses Wort gefallen», sagt die Zugerin.

Einmal noch steht er vor der Kamera: Am 
Montag moderiert Martin Masafret die 
Sendung «sportaktuell» – ein Abschieds-
geschenk des SRF nach 37 Jahren als Mo-
de rator, Produzent und Dokumentarfilmer. 
Ins Pensionärsleben startet der 62-Jährige 
mit einer siebenwöchigen Campervan-Reise 
durch Norwegen, Schweden und Finnland. 
Und freut sich nicht nur auf seine Leiden-

MARTIN MASAFRET

Im Abspann  
der Berufswelt

schaft Reisen, sondern auch aufs Fotogra-
fieren. «Ich fotografiere am liebsten Dinge, 
die die Leute nicht sehen.» Als Filmer ist er 
es gewohnt, auf Details zu achten. Wie beim 
Dok über den verunfallten Skifahrer Silvano 
Beltrametti, eines seiner Highlights. In Zu-
kunft wird Masafret die Dinge im Tessin und 
in Südafrika genauer beobachten – dort wird 
er je die Hälfte des Jahres verbringen. EB

Martin Masafret in 
Stein am Rhein SH. 

Sein Haus dort 
möchte er verkaufen. 

SuzAna mit ihren 
Gute-Laune- 

Bildern daheim in 
Nuss baumen AG.

SUZANA SENN-BENES

Rahmdeckeli 
mit Herz

Gartenzäune, Schriften und sogar 
die Häkeldeckeli ihrer Grossmutter: 
Die Aargauer Künstlerin SuzAna 
Senn-Benes, 52, findet überall In spi-
ration. Ihr Stil: «Ein Mix aus Man-
dala, Tangle, Henna und Comic.» 
Ihre filigranen Bilder sind allesamt 
von Hand gezeichnet. Nun durfte  
SuzAna (mit grossem A, das für ihre 
Leidenschaft von A–HerZ steht) die 
neuste Serie Kaffeerahmdeckeli in 
Schwarz-Weiss für Emmi herstellen, 
die ab Juni erhältlich sind. Das Herz 
dient immer wieder als Motiv, frei 
nach dem Lebensmotto der zwei-
fachen Mutter: «Ich mache alles mit 
Herz und Leidenschaft.» IS


